
Unabhänstigo Schatzkammerbilt.
Wir theilen folgende Haiiptpnnkre dieser

Bill, welche im Hanfe des Coiigrcßes passir-
te, mit:

Section 1 bestimmt für das Etablissement
die Schatzkammer i» Wafchington, uuier der
?»mittelbare» Controlle des Schatzmeisters.

Sect. 2. Die Ver. Staate» Miinze i»
Pbiladelphia und die Zweigmünze i» Ne»-
Orleans solle» zur Aufbewahrung der Depo-
siten der öffentlichen Gelder bestimmt sein,
und die Schatzmeister dieser Münzen solle»
befugt fein, solche Gelder z» empfangen, zu
übertragen und auszugeben.

See. 3.?Daß alle Zimmer in de» Ciistom,
Häusern in Boston und Neuyork fnr den Ge-
neral-Einnehmer eingerichtet werden sollen,
um Depositen daselbst aufzubewahren.

Sec. 5 ?Daß der President alle General-
Einnehmer der öffentliche» Gelder vorschla-
ge» »ttd mit Zustimmung des Senats einse-
tzen solle; daß die Dienstzeit derselben 4
Jahre beirage» solle. Einer dieser General- j
Einnehmer soll in Neuyork, einer in Boston
nnls einer in Charleston wohnhaft fein?und
alle sollen Obligationen mit Bürgschaften!
ausstellen für die richtige Pflichterfüllung. I

Sect. o.?Alle Einnehmer von öffentlichen
Geldern, als Collektoren, Aufseher, Lauda-
geuie», Postmeister, :c sind angewiesen, alle
vou ilme» eingenommenen öffentliche» Gel-
der behutsam aufzuheben und weder davon
auszuleihen, noch zu ihrem Gebrauch zu ver-
wende», bis dieselben von den Beamten des
betreffenden Departements beordnet werden

Sec. 12 nnd 1,1 regnliren die Eraminati-
one» ter verschiedenen Verwahrimgsorte.

Sec 10. Der Schaksecrctär soll nach
möglicher Genauigkeit, so weit es die öf-
feiiilicheu Geschäfte und die Sicherheit des
öffentliche» F.nids erlaube», die Bilanz der
in ter Schatzkammer gegenwärtig sich befind-
liche» Gelder zurückziehe» uud Aufbewah-
rung, Uebertraguiig und Vorausqabuiig die-

Griter »ach der Bestimmung tiefer Stete
linobile».

-Sec. 17 ?lrgend eine Anleihe anf Kauf-
inannswaarrn odcr Eigenthum, oder auf ir-
gend eine andere Art, mit oder ohne Interes-sen, welche ein Beamter macht, welche» die
Collectiriiug, Uebertragung und Ausbezah-
liii'g der öffentlichen Gelder anvertraut ist,
soll als Betrug angesehen, und irgend ein
Beamter, der sich solches zn Schulden kom-
men läßt, soll zu nicht weniger als «> Mona-
ten und nicht mehr als 5 Jahren Gefängniß-
strafe veruvtheilt werden.

Sec 1!» ?Bis zum Msten Juni, 1815 soll
ein Drittel des Belanfes der au die Verei-!
nigten Staaten sch»ldige» «nd verfallenen
Gelder im gesetzmäßigen Gelde collcctii t wer-
den, nach dem Msten Jnni wiedcr ein
Drtttel z so wie auch nach dem 30sten Jimi
18IK sollen alle an die Ver. Staaken scl'iildi.
gen Gelder nur in Gold oder Silber bezahlt
werde».

> Sec 21. Irgend ein unter dieser Acte
angestellter Beamter, welcher mir etwas an-

> deren« als Gotd nnd Silber auszahlt, soll sei-nes Amts entsetzt werden.
See, 21 regulirt die (behalte der verschie-

Merkwürdige Rettung ?Vor
einigen Tagen wollte eine Nichte veu C.
Bower, Esq, vo» Slinbnry, ein junges Mäd-
chen von elwa 14 Jahren, de» Eimer i» de»
Brunnen hinablassen, glitt aber aus und fiel
mir dem Eimer hinunter. Im Falle» haue
sie jedoch das Seil ergriffen, »nd hielt sich
daran mit dem Kopf »her Wasser, bis ihr
Geschrei einige von der Familie herausbrach-
te, welche sie aus ihrer gefährliche» Lage be-
reiten. Der Brunnen entl'ielt ungefähr
acht Fuß Wasser, Sie einkam ohne Verle-
tzungen mit Ausnehme einer uiibeteutenden
AVuud< am Kopfe uud am Arm.?Amerik.

Die Anti« Rent Riihcsiöruuge» im Staat
«.cuy.'rk hatten nach de» letzieii Berichte»
Mioch nicht aufgehört. Drei Dersoneii sind
Mchon dabei erscheine» worden. Vi le Riii'e«
Mörer sins verhaftet w.irdeu, »nd nngefähr
»,00 Mann stehen inner Gewehr und bewa-
Mt'eii daß Coiirthaus uud Gefängniß zu Hud-
Mo», damit die so Verhafteten nichr befreit
Rrertc» »nd somit verhol werten köuneii.

W E i » a l t e r Rev o i Ii t i o n s S ol-
Mat grstorb e«. Im letzte» Anglist
Ward in Marcngo Emiiiy, Alab i m.i. Jos» a
Mightower, im Alter vo» Jibre».
Mr befand sich bei Beaddock's Niederlage uud
Wurde iu jeuem Gefe»l't verwundet.

W T o ll e r H « n d ?Man ivnl wißen daßletzte Woche ein toller Huud duril, unsere Ge-
nend kam, und daß er vieles Liehgebiße» ha-
W«. Vt'aii sei daber vorsiclgig.

MI» Salem, Maßachiisetis, ist iienlich ei»
Mener ansgebr?ä'e», welches IWMO THa-
Mr werth Eigeiirhiii» zerstörte.

M T h o m a s W, Dorr von Rhode Js- -
Wiud, hat in voriger Woche Nirch Herr» F.

Treadwell vou Porltaud, Macue, feinen
Wrozeß vor das Obergerielit der Ver. Staa-
W» bringen zu lasse» versucht, witt'de aber

abgewiesen.

Anditors-Anzetgc.
Mil dein Waiseilgerichr von Lecha Co.
W In der Sache der Rechnung von Jacob

Administrator der Hinicrlaßenschasi
verstorbenen Henry Seipel, letzrhiu vou

Tauuschip.
nnn Septeniber li, 1814, ernannte dir

Willougbdy »eriiie.u Nnpp uiit
Loras als Auditors, um besagie Rech.

zu übersehen uud üb.'rznserrelu, eine ge<
Wtzmäßige Derilu'iluiig zu machen »nd dem
Wachsten festgesetzten Waisengericht darüber

berichtcu.
Aus den Urkunde».

Bezeugt-,

I. L. Selfridge, Dep. Schr.
W Die obenbenaniien Zluditors versanimelu

zum Endzweck ihrer Bestimmung, am
de» 25ste» Januar, »m 10 Uhr

am »ause von Nath a n
eile r, iu winu u id woselbst

alle tiUcrcssiric Pcrseuen eiußudc» kön-

8. »qZm

Nerlieiratket:
Am 18. December durch den Ebrw Rei-

necker, Herr Presto» Brock von S»d-
Bethlehem, mir Mrs. Sarah Fetter,
von dieser Statt.

Mög' Liebes Paar, mit tausend Freude»
Die Zukunft Deinen Pfad begleiten.
Die Hoffnung Deine Wunsche krönen,
Und Gliick die Lebensbahn verschönen !

P 77" Mit den beste» Gliicks-Wiinschen für
das zukünftige Wohlergehen dieses Ehepaars,
bringe» wir zugleich uuseru verbindlichsten
Dank für den übersandte» Hochzeitkucheu dar.
Er war delikat.

Am vorletzte» Dienstag, durch den Ebrw.
Hrn. Diids, Hr. George Seipe l vo»
Slid-Wbcithall, mit Miß HelenaMarr
von Rieder-Macungie.

Am letzten Sonntag durch de» Ehrw. Hrn.
German, Herr Andreas Weber vo»
Sa»co»a mit Miß Sarah Neichen-
b a ch von Ober-Milford.

Am I7ten December durch den Cbrw. Zel-
ler, Herr George Schell, mit Miß L i»
d i a M o h r, beide vo» Ober-Milford.

Am 2.'»sten December, durch denselben, Hr.
Nathan S e 11, von Nord - Wbeithall,
mit Miß Sarah O s »i a n, vo» Ob?r-
Macuugie.

Starb.
Am letzte» Mittwoch in Ober - Milford,

E l i 112 a b e t b, Ebegattin des Hrn. Io h n
D n b s, in einem Alter vo» ungefähr 5V
)ahre».

In der vorletzten Dienstag Nacht, in Ober-
Sailcona Tannschip, dieser Cannty, Herr
Friedrich W i t m a n, in einem Alter
von nngefähr 58 Jahre».

Nnn dann, Erde, fahre wobl,
Laß mich jetzt in Frieden scheiden !
Deine Hcffiiung, ach, ist hobl,
Deine Freuden selber Leiden,
Deine Schöndelt lliibestaud.Eitel, Wad», »nd Trug »nd Sand.
Darum letzte gute Nacht,
Souii' und Moud, und liebe Slerue,
Fabret wobl mit eurer Pracht !
Denn ich reis' i» weiie Ferne,
Reise hin zn jenem Glanz,
Worin ihr verschwindet ganz.
Gebt nil» hin, »nd grabt mein Grab,
Meinen Lanf bab' ich vollendet.
Lege im» de» Wanderstab
Hin, wo alles Ird'fche endet ;

Lege feilst mich iiuu hinein,
In das Bette sonder Pein.
Am letzten Samstag i» dieser Stadt, Ma>!

r y, ToMer des verstorbenen John Ho ll- j
m a n,im lliien Lebensjahre. Am Montag
wurden ibre Ueberreste im Beisein der Rcsor-!
mir eil und Lutherische» Souniags - Schule, !
von der sie ein Mitglied war, beerdigt, bei!
welcher Gelegenheit der Ehrw. Kläger, ein i
schickliche Rede dielt

I lt r y - Listc
für den Februar Termin, 1845.

(Hrnnd - Inrors.
Salomou Bachman, Bauer, O. Saneona,
George Breiig, do. S. Wbeithall,
Joseph Bär, do. Weißenburg,
David Donner, do. N. Macnngie,
Tbomas Eisenbard, Färber, do.
Salomon-Griesemcr, Wirth, S. Wbeithall,
Jacob Grüncwalt, Gcrbcr, Weißenburg,
Isaac Hartman, Bauer, O. Saucoua,
Cbarles s)iskey, do. Macungie,
Samuel Hartuer, Schumacher, Stadt,
Henry Jordan, Bauer, O. Milford,
David Kttbnö, do. Lowhill,
George Klei», do. O, Milford,
Jacob Kciper, do. Hanover,
PhilipKnappcnberger, Bauer, N. Macungie,!
George Miller, ?leo»ian, S. Wheiihall,
John Opp, Esguire, Lyn»,
John Pcler, Sobu v. Heniv, Bauer, Heidelb.
George Rer, Esguire, Heidelberg,
Job» F. Rübe do. Stadt,
Samuel Scll, Schreiner, O. Sancona,
Jacob Säger, ?leoma», Stadt,
losep!, Bauer, O Mi.foid,
Ioh» Weida, Esguire, Lewhill.

?>ettit Jurors:
Job» Blant, B>i,ier, O Eaueoua.
Samuel Bernhard, Bauer, N Macungie,
Jacob Bast, do. Hanover,
Jacob Correll, Kaufmann, O Saucoua, j
Daniel Fretz, Esqnire, O. Milford,
Jacob Ge>singer, Salzburg,
Philip Hirtel, Wirih, O. Milford,
Job« Höllenstein, Bauer, Salzburg,
Levi Kistler, Stobrhaller, Lyn»,

! ?o>'» Kianße, Bauer, Ober-M lserd,
(George Keiper, erdbändler, Stadt,
Salomon Krck, Bauer, Salzburg,

! Henry Lt»g, Esquire, Lyuu,
! David Ma»er, ?leoman, Wbeithall,
> Cl'iistiaii Piuse, Bauer,
Joi'ii Backsteinni. Stadt,

> Henry Out, Bauer, O Milford,
! Job» Slsma», »Manöver,
! .>ob» Peter, Soh» v Io! », Bauer, .heidelb.
Lucas Rabenrld, Taglöhuer, Lyuu,
Äbrahaui Rer, Bauer, Heidell>erg,
lohu Rer, Wollkarier, do.
Job» I. S» ith, Veutuausrufer, Stadt,
Salome» Seider, Veomaii, O. Saucoua,
Peter Stockei, Bauer, S. Wheiihall,
Ludwig Schmidt, Apotheker, Stadt,
Oamel Säger, Esgnire, Nord Wheithall,
Michael Schaud, ?)eoman, Salzburg,
Reuben Schaad, B..»er, N. Wbeirball,
)obu B Lchimer, do. O. Milford,
Jsaac Stöhr, Backsteiiileger, Stadt,
Peter Suyder, Esguire. Lynn,
Jonas Wesco, Bauer, N Macungie,
lobu ?l!eiiner, do. S. Whcitkall,
Chas. B. Bauer, O. Saucona,
Llias Wicand, do. Ober-Milford.

Ein verlaufenes Rind.
Entlief dem Unterschriebenen
Allentauu am letzte» 20. De-

ein uiigefäbr 2-, ihriges
Rind, von brauner Farbe,etwas

gestreift. Nachritl» von dessen Sluffeutbalt
wird gewünscht, nud billige Unkosten solle»
vergütet werden von

George Wetherhold.
Januar 8. *?3 m

Schätzbares Cigenthnm.
auf öffentlicher Pcndil zu vei kaufen.

Am Saiustag de» 25steu Januar, 181»,
»>» 12 Uhr Mittags, soll ausdeui Eigcnibum
selbst, öffentlich verkauft werde», nämlich :

9»o. I.?Eine Lorre Land,
(ehemals das Eigenthum von David Sei-
bert,) gelegen i» Ober - Milford Tauuschip,
Lecha Ca»uty, gränzend au Land vo» David
Aaekel, George Carl, Adam Drnmp, Hen-
ry Schell und an die öffentliche Straße die
nach Schimersville führt, eulhalreud 15 Acker
giues Bauland nud Wiesen. Darauf befin-
det sich

ei» ziveistöckigteiZ steinernes
WzUOlttld ei» zweistockigtes Block-

eine gute Scheuer,
theils von Holz und theils von Stein, nud
sonstige Gebäude. Eine nirft hleude Waßer«
quelle ist nahe bei dem Hause, sowie ein vor-
trefflicher Obstgarte» auf der.« Lande. Das
ganze ist in bequeme Felder getheilt und sonst
gut in Ordnung.

No. 2. ?Eine Lotte Holzland,
gelegen i» dem nämlichen Tannschip, grän-
zend an Land von Daniel Dackel, Henry
Schell und auderu, enthaltend 5 ?Icker Holz-
land, diese Lotte war ebenfalls früher das
Eigenthum von David Seibert.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Cluistopli Seibert,
George Carl,
Amos Alitriin.

Jc.nuar 8. nqZm

Ajjlgnte Verkauf
von liegendem Eigcnchimi.

Feitags den Elsten Januar, IBis, soll am
Hause von Jacob Romig in Nieder-
Macuiigie Tannschip, Lecha Cannty, folgen-
des liegendes Eigenthum anföffeutlicherNeu-
du verkauft werden, nämlich :

No. l.?Cm geirih'er Strich Land,
gelegen in Nieder - Macungie Tauuschip, Le-
iha Canuty; gränzend an Länder von Jo-
seph Schmeyer, Philip Friedrich, Benjamin
Schmener und andere ; enthaltend 20 Acker
und 92 Ruthe» meistentbcils klares Land vo»
erster Güte, welches in alle» Hinsichten in
der beste» Or.'iinng ist.

No. 2.?Ei» gewisses Stuck Land,
gelegen in vorbesagten Tannschip, und Caun-
ty : gränzend an Länder von S. Schmeyer,
Joseph Schmeyer, John Albrecht und ande-
re ; enthaltend > 2 Acker, mehr oder weniger.
Dies ist ebenfalls vom besten Land, in einem
guten Cullur Zustande nud unter gute» Fen-sen.

No. Z.?Ein Strich Holtland,
gelegen in Laug-Schwamm Tauuschip, Berks
Cauiiiy ; gränzend an Länder von David Fe-
gely, Peter Wetzet, David Herzog und ande-
re ; enthaltend >2 Acker, mehr oder weniger,
und ist vom besten Holzland in der Gegend.

Obige Stnke Land können in Lotten oder
einzcluen Stücke» verkauft werden, so wie es
Käufern am Schicklichsten sein sollte.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Auswartungen von

Jacob Moser,
lolui Gol'el,

Assignies von lacobßoinig.
Jan. 8. nqZm

Jsaae (HrLesemere,
wolnibafr in Mentailn.

Wollte dem Pnblikum hierdurch die Nach-
richt ertheile», daß rr neulich auf dem Lande
des Ioh» Knitzer, in Süd - Wlieilhall Tauu-
schip, Lecha Caunly,

Eine Glaziir-Miiie
entdeckte, welche Gläznr liefert die ihres
Gleiche» a» Güte wirklich i» dieser Umge-
gend sucht. Dieselbe ist von einer unglaub-
lich schonen, »nd dabei vo» einer feinen Art,
so daß das miihselige Mahlen beinahe gänz-
lich dabei wegfällt. Man rufe an und urthei-
le für sich selbst.

Häffner, Papier - Müller und andere wer-
de» es zu ihrem Vortheil finde» wenn sie, ehe
sie sonstwo kanseii, entweder bei ihm selbst iu
Allentauu oder au der Mine iu Süd-Wbcit-
hall, allwo dieselbe beim Großen und Klei-
nen, an ten allcrnictrigfteu Preißen zu ha-
ben ist, anrufeu.

Für bereits geiioßene Kundschaft bringt er
seine» Kunde» seinen »«geheuchelte» Dank
dar.

Jsaac Griesemert.
Jan. 8,1845. nqbv

Nachricbt an Assessors.
Die Assessors für dir Stadt Alleiitanu und

der verschiedenen Distrikten in Lecha
sind hiermit erficht, sich'am Montag den i:j.
Jannar, um 10 Uhr Morgens, in der Com-
mißiouers-Amisstube iu Älleutan» ciiiziifi»-
dc», »m ihre Papiere in Empfang zu nehmen
und Jnstrnkiionen zn erhalten.

Daniel SkMer,)
Peter Roinui, > Comis'rs.
Cbarles Zoster, )

Allentauu, Januar 8, « iiqüui

Cm fremder Schaasbeck.
Ei» fremder Schaafbock

befindet sich schon eine ge»
»ranine Zeitlang bei den

Schaasen des llnterschrie-
benen iu Allenta»». Der

Eigner ist ersucht sei»Eigriiikiim zu beweise» »»d denselben gegen
der Unkosten abzuholen bei

Manaßes Schivarl).
Jan. 8. nq3m

Der Pcjireiter.
Der Unterzeichnete welcher die Zeitungen

nach Wheithall und Heidelberg trägt, gibt
bierdurch Nachricht, daß am isten Januar
wieder ein Jahr Postgcld verfallen war.
jlllediejenigen, welche noch sowohl vom vo-
rigen als vom erst verflossene» im Rückstän-
de sind, w.'rde» ersucht, dasselbe entweder an
ihn oder an die Packhalier einzuhändigen.

Vcnjamin Diebl.

Verhör - Kiste
Nachstehendes ist eine Liste der Rechtsfälle

welche in einer Court von Common Pleas für
Lecha Caumy verhört werden sollen, die am

> Montag de» lZteu Februar iu der Stadt
! Allentaun ihren Anfang nehmen, und so
lauge fortdauern wird, als Geschäfte zu ver-

I richten sind:
Northampton Wasser - Gesellschaft gegen

! John G. Goundie,
John Haas gegen John Walbert,
Samuel Kercher gcgeu de» Nämliche»,
Abraham Ditilow gegen Jonathan Ditt-

low, Administrator des verstorbenen John
Dittlow,

Northampton Bank f»r de» Nutzen deren
Assignies gegen John Rice,

S. und W. Fogel gegen Gideon Oswald
und andere,

Barritt und Comp, gegen William Dan-
ket,

Henry Swanwick gegen George Keck,
Johu Moser gcgcii Wi.liam Eckert, Henry

Ebner nnd andere,
George Weimer gegen die Nämlichen,

Elishä I. Owens gegen John Säger und
andere.

George 810 ß gegen John Metzger.
Der Staat für deu Nutze» der Assi.,nies

von Hnnicr und Miller, gegen Charles Seip
und andere.

Derselbe für den Nutzen von Thomas
Defchler gegen die Nämliche».

Derselbe für den Nutze» von Philip Hit
tel gegen die Nämlichen,

Bank von Pennsylvaiiien gegen Andreas
Schiffcrsteiii nnd andere,

Charles Foster, Erecntor von Elisabcth
Schiller und Elisabeth Ortt gegen Caihariua
Ortt,

Thomas Wrtzet gegen John I. Krause,
Rudolphus Keilt gegen A. L. Rnhe,
Stem und Weimer gegen William Frey,
Die Northampton Bank, siir den Nutzenvon Abraham Schultz gegen Peter Moyer,
Dr. C. E. Hoffman gegen Henry Ganmer,
George Engelman gegen den Bnrgerniei-

ster »nd Stadtrath von Allenta»»,
Maiiaffes Schwartz gege» die viämlichcn,
Salomon Bntz, Sldmiuistrator der verstor-

benen Maria Cnstaid, gegen John Seiber-
ling,

Thomas Craig gegen Samuel Lightcap, !
Paul Unndt gegen Paul Miller,
George Ringer. Administrator des verstor-

benen John Stofflet gegen Jonas Stofflet,
Abra. Berkenstock gegen Jacob Schmoyer,
Jacob Dover gege» Jonathan Dittlow,
Jaeob Holbe» gegen Eli Werly,
Jojhna Scibcrling gegen Jonas Seiber-

lirig,
Anna Maria Schneider gegen Job» Feiln-

bach,
Christina Bacher gegen David Weaver, j
Eliza Bacher gegen den Nämlichen,
George Wetherhold für den Nutzen von

William Butz gegen Jacob Rnpp,
Stadiger und Luckenbach, für de» Nutzen

von Christian Luckenbach, gege» Charles L.
Marti» und M D. Eberhard, Administraio-!
Ren des verstorbene» Dr. C. H. Marti»,

Die Norlbampto» Bank fnr den Nutzen
vo» George Probst und Job» W. Hornbeck,
deren Assignies, :c. gegen TbomaS B. Wil-
son, überlebender Gesellschafter der Firma
von Selfridge und Wilson,

Die Nämlichen gegen W. W. Selfridge,
Administrator des verstorbenen Mathias
Selfridge,

James Woodring gegen Henry Lauleii-
fchläger,

George W. Reinhard gegen John Bus-
kirk,

E Lester nnd Co. für den Nutzen von
Christian Weaver glgen Joseph K. Säger.

Daniel Nterl), Prot!'.
Januar 8. nqbC

Schätzbarer Stohrstand
zn verlebnen oder zu verkaufen.

Der Unlcrschricbent ist willens folgendes
schätzbares Eigenthum in der Stadt Allen-1
tan» entweder zu verkaufen oder auf ein oder
mehrere Jahre z» verlehne», nämlich

sein schätzbarer Ctolnstand,
gelegen an !iem fndwestlichcn Ecke der Hamil-!
ton nnd William Straßen in der Stadt Al-
lentaun, in welchem schon seit mehrerer lah-!
reu Stohrgeschäfie betrieben wurden. Es
befinden sich geräumige Stohrstuben und ein
großes Stohrbaus nebst Canuter nud andern !
nöthigen Einrichtungen dabei; und alles ist
iu der besten Ordnung.

Da der Unterschriebene den Boardhandcl
»och ilnnier betreibt, so ist er im Stande ei-!
nc große Kundschaft dem Stohr znznwendc»^!

Auf Verlange» kann auch ein Wohn-!
Haus mit verleih werde».

salomon Gangeivere.
Jan. 8. uq3m l

Afsignie Nactniehr.
Da A u d r e a s L e ff l e r und feine!

Frau, Margaretha, vou Heidell>erg!
Tauuschip, Lecha Caunty, vermittelst einer
freiwillige» Ueberschreibuiig, datirt de» ütcii
Januar, 1845, all' ihr Eigenthum, sowohl
liegendes als persönliches und vermischtes
an den Unterschriebenen übertragen haben,
und zwar zum Besten der Creditoren des be-
sagten Andreas Leffler, so werden hiermit al-

welche »och auf irgend eiue Art an besag-
ten Leffler schuldig siud, aufgefordert, iuucr-
hal'o 0 Wochen abzubezahlen u»d Solche,
die »och rechtmäßige Ansprüche an besagten
Andreas Leffler habe», werde» ebenfalls auf-
gefordert ihre Rcch«u»gcn innerhalb besag-
ter Zeit woklbesiätigt einzlihändigen, an

Adain German, jim., Asstgnie.
Januar 8. nqom

Zur Nachricht.
Derjenige der auf die Nacht vor dem neu-

en Jabr in der hiesigen Reformirten Kirche
sein Lieblings "G esaugbuch " mit einem
Brief addressirt an eine Person in Philadel'
phia verloren hat, kann daßelbe bei den Vor-
stehern, gegen Bezahlung dieser Anieige ab>
hole». Widrigeusalls werden dieselbe sich die
Freiheit nehme» de» Brief zu eröffnen nud
seine» Namen bekannt machen

Die Vorsteber.
Jannar 8. nq?m

Marktpreise.
Artickel: pcr Alleut. Easton.

.

Flauer . . . Varrel >St «i, »4 50
Weizen . . . Büschel 8t kl)

Rogge» ...
ti'> 05

Welschtorn . . 4«) 10
Hafer .... LS 25
Buchweizen . .

4(1 40
Flachssaamen . 140 100
Klcesaamen . . 400 - 4 00
Timothysaanien. 2 50 2 st»

Gruudbeercn . -10 ! 28
Salz ....

- -10 50
Votier .

.
. Pfuud 1t >

Unschlitt ... 3 j 0

Wachs .
-- 25 25

Schmalz ... 8 5»
Schiukeiifleifch . 8 7
Seitenstiicke . .

. V v
Werken Garn . 0 «t
Eier .... Dich. 1t» ! 12
Roggen-Whisky. Gal. 25 28
Aepfel-Whisky . 20 l 18
Leii'öl'l ... 50 st»
57ickory-Holj. . Klafter 450 5»0
Eichen-Holz . . !1 50 4 l>o
Cteinkohlc» .

. Toi»!«? 300 300
Gips .... 500 > 450

Uebersicht der s?knrkte.
Saame n.?Kleesaamen bringt »4 S 0

bis S 4 02 »iid Flachssaamen Kl LO.

Flauer und Mc Hl.-Flaner bringt »4 12
biö S 4 25. Noggenmekl 25 l.nd Welsch«
koriimchl »2 20 bis S 2 25.

G c t r a i d e. Waizeii bringt 88 bis
02 Cts; Welscl?korn 41 iLeiits; uud Roggen
bringt 05 Cents; Hafer verkaufte an 27
CenlS.

V i e h m a r k t Das Hunter! Pfund
Rindsfleisch bringt K t 00 bis S 5 00 ; Kühe
mit Kälber brachten »15 bis S.'s. Schwei-
uefleiscl» bringt ?4 00 bis H 4 50.

ProelttMtttion

Sintemal der achtbare John Bank s,
President-Richter in den verschiedenen Cour-
ten von Common Plies ini dritte» Gtrictits-
bezirk, beliebend ans den Caunties Berte!,
Northampton und Lecha, im Staat Peiin-
s»lva»ien, in Kraft feines Amtes President-
Ricl'ter der verschiedenen Conrte» von Oyer
und Terminer und allgemciner Gefängnis-
Erledigung in besagte» Caimties; und Pe-
ter a a s uno Jacob D i ll i n c> e r,
Esquircs, Nichter der Courtcu von Oyer und
Terminer und allgemeiner Gefängniß Erle,
digung für die Richtung von Haupt- und an-
deren Verbrechen «»gedachtem Lecha Caunty,
ihren Beseht an mich gestellt baden, worin
sie «ine Court von Oyer und Terminer und
Onarter - Session und Common Plies anbe-
raumen, welche gebalten werden soll in der
Stadt ?llleuta»ii in und sür das Caunty Le-
cha, auf den l sten Montag im Monat Febru-
ar. welches der Ate des besagten Monats ist,
«nd welche eine Woche dauern wird :

So wnd hiermit Nachricht gegeben,
an alle Friedensrichter und Confrabel inner-
halb der besagten Cauuty von Lecha, daß skc
dann «nd daselbst in eigener Person mit ih-
ren Rolls, Records, Inquisitionen, Eia-ui-
»ationeii und alle» andern Erinnerungen sich
einfinde», nm die Sachen zn thun und z»i
verwalten, welche ihren Aemter» cblitgen ;

Desgleichen
werde» auch alle diejenigen, welche gegen
befangene i» dem Gefängniß der Caunty
Lecha als Kläger oder Zeugen ansjutrrtln
baben, benachrichtiget, daß sie sich alldort u id
daselbst einzufinden baben, um dieselben zn
proseguiren, wie es ihnen recht dünke» mag.
Gegeben unter meiner Hand, ia der Stadt

Ällentaiitt, diese» Bteu Januar, im Jahr
»Users Herrn Ei» Tauseud Acht hundert
und Fünf und Vierzig

GOTT erhalte die Republik i
David Stem, Scherl ff.

Scheriffs-Amtsstube, )

Alleiitaiin, Januar 8. 5 «ibT

Nachri ch t
wird hiermit gegeben an die Erben, Credits-
reu und alle diejenige», welche interessirt sind
in den Vermögen und Hinterlassenschaften
von folgende» i» Lecha Caunty verstorbenen
Personen, nämlich:

1. Die Rechnung von Abraham Roh»,
Guardian von der Person und Vermögen des
Peter Schecklcr.

2. Die Rechnung von William Lintz und
losepl' Eberbard,Administratoren derHiiiter«
laßenschaft des verstorbenen Daniel Schäfer,
letzthin von Nord-Whcithall.

1. Die Rechnung von Benjamin Scibert
»nd Magdalena Seibert, Administratoren
derHintcrlaßeiischaft des verstorbene» George
Seibert, letzihi» von Lowhill Tauuschip.

4. Die Rechnung von Daniel A. Guth,
Administrator der Hinterlaßenschaft der ver-
storbenen Salome Guth, letzthin vo» Süd-
Wheiihall.

5. Die Rechnung von Samuel P, Ader-
hold, Administrator der Hinterlaßenschaft
des verstorbenen Friedrich Aderhold, letzthin
von Salzburg Tannschip.

0. Die Rechnung von George Ringer, Ad«
miiiistrator der Hinte»laßenschaft des vestor«
beuen John Stofflet, letzihni von N. Wheit-
hall. .

Daß die Ercciitore» »nd Administratoren
besagter Hinterlaßenschaften, u. Ganrdians,
ihre Rechnungen in der Registrators - Amts»
stnbe zu AUeiiiauu, in und für Lecha Caunty»
eingetragen haben?welche Rechnungen dein
Waisengerlcht von besagtem Caunty zur Be»
stätiguiig vorgelegt werden, im Courthause in
besagter Stadt, Freitags den Kten December,
um 10 Ui>r Vormittags.

Tilghinar. Good, Negistrirer.
Registrirers-An.tsstube,)

Allentaun. S, 1815 nq -bC


